
llepublikacija št. 5445.
tukajšnjoga razglasa z dne 7. marca 1884,
št. 2396, se lctos ponavlja kakor sledi:

Oznanilo.
Glodo na okolnost, da vinogradom tukaj-

šnjoga okraja vodno najvoča novarnost zarad
tega preti, ker so je trtna uä (Philloxera
vastatnx) po krajih, katori na ta okraj mo-
jijo, in sicer v vinogradih v Bizeljskom na
Stajarskom in v Svototn Križu na Hrvaškoui
vgnjozdila, strogo propovodiijo podpisano
glavarstvo uvožnjo vsako vrsto vinskih trt s
koroninami, trtnih sadnikov, kakor tudi sad-
nikov drugih drovos iz brežkoga političnoga
okraja h\ iz Hrvaškega.

Dalio so propovodujo pri obdolovanji
vinogradov tukajšnega okraja poslužovati so
takih dolavcov, katori na Štajarskora ali
Hrvaškora stanujojo, kakor tndi takih, ki
tarakaj no probivajo, pa vendar tamkaj polj-
ska in vinogradska dola opravljajo.

Tudi posestnikom, katori imajo vinogradc
v broškom okraju ali na Hrvaškom, so strogo
propovodujo, vinogrado tukajšnjega okraja s
takim orodjom obdolovati, katoro so jo užo
pri obdelovanji vinogradov v navodenih oku-
žonih krajih rabilo.

Ob onotn so oporoni, da jo Tslod ukaza
visocoga ministorstva za poljedolstvo z dno
29. julija 1882, D. Z. St. 100, kupčija s trtami
korenikami vsaktoro vruto v krajih, v katerih
iraa postava od 3. aprila 1875, D. Z. št. 61,
veljavo, todaj tudi v torn poHtičnem okraju,
strogo propovedana.

Slodnjič so šo v novič opominjajo župani
in po8ostniki vinogradov, da irnajo po § 1
gori navodono postavo dolžuost, ako bi za-
pazili, da so jo trtna uš kjo vgnjozdila, to
noinudoma naznaniti.

C. kr. okraj no glavarstvo v Krškora dnö
15. aprila 1884.



(1838—3) Nr. 4051.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten Fell<

bietungstermines wird zu der mit dem
Bescheide vom 29. Februar 1884, Zahl
2254, auf den

27. M a l 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier«
gerichtS stallfindenden zweiten executive»
Feilbietung der dem Josef Hoöevar von
Pristava gehörigen Realität ad Gut
Feistenberg uub Urb.-Nr. 8 geschritten
werden.

K. t. stiidt.-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert, am 23. Apri l 1884.

(1899—2) Nr. 9601.

Dritte ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Korosec von S t . Peter (durch Dr . Pi«
lamic) die executive Versteigerung der
dem Stefan Klepöar von Rodockendorf
gehörigen, gerichtlich auf 2243 fl. geschätz-
ten Realität Urb..Nr. 3, Auszug-Nr. 1695
aä Prem, bewilliget und hiezu die dritte
Feilbietung auf den

26. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Dezember 1883.

(1896—2) Nr. 9178.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirlsgcrichle AdelSverg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Medveo von Kleinnmerhof (durch Herrn
Dr. Deu) die executive Versteigerung der
dcm Anton Morel von Neverle Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1870 ft. gefchätz-
len Realität Urb.-Nr.5, Auszug-Nr. 15ül
ilcl Herrschaft Prem, bewilligt und hiezu
die dritte Feilbietung auf den

30 . M a i 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. November 1883.

(1907—2) Nr. 2030.

Erinnerung
UN Maria E isenzopf von Hohenegg

Nr. 9, resp. deren Verlass.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gott-

schee wird der Maria Eisenzopf von
Hohenegg Nr. 9 , resp. deren Verlasse,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Josef Erler von Gottschee die
Klage ä6 pra68. 28. März l. I . , Z. 2030,
wegen 40 f l . eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

27. Mai l. I..
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
'st, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomlk von Gottschee als Eura-
lor aä aewm bestellt.

Die Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit dieselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten lünne, widrigens diese
"irchlssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge<
uagte, welcher es übrigens freisteht, ihre
"techtsbehelfe auch dem benannten Cura-
l°r an die Hand zu geben, sich die aus
«ner Verabsäumung entstehenden Folgen
'klbst belzumessen haben wird.
_ K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
6 April 1884.

(1862 -2 ) Nr. 1484.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Seisenberg 8ud Rectf.-Nr. 777 und
Krupp Berg - Curr.-Nr. 153 und 163
vorkommende, auf Jakob Iudnik aus
Rozanc Nr. 14 veraewährte, gerichtlich
auf 599 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Johann Stalcer von Vüchel
(als Machthaber der Andreas Iellcnischen
Erben), zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 4. März 1880,
Z. 1510, pr. 216 fl. und 284 f l . 0. W.
s. N., am

2 7. J u n i und am
25. Juli

um oder über dem Schätzungswert und am
22. August 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden fellgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. März 1884.

(1905—1) Nr 2188.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Peter

W o l f von Unterlag Nr. 17.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gott-

schee wird dem unbekannt wo befindlichen
Peter Wolf von Unterlag Nr. 17 hiemlt
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Peter Wolf von Bretterdorf
Nr. 20 die Klage äs prae». 15. Februar
1884, Z. 10)5, M o . Anerkennung der
Erlöschung des Pfandrechtes und Löschungs-
gestattung wegen 280 fl. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

20. J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubelannt und derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Michael
Ruppe von Unterlag als Curator n.ä
ll,ctuN bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Getlagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
a»s einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bclzumesfen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
7. April 1884.

(1915 -2 ) Nr?14947

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Barbara
F r a n k o von Podgraceno und dcren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Land-

straß wird der unbekannt wo befindlichen
Barbara Franko von Podgraöeno und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Pozyaj von Kleindollna
Nr. 5 die Klage pow. Ersitznng der Rea-
lität 8iib Poss.-Nr. 371 aä Herrschaft
Molriz eingebracht, und wird zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag'
satzung auf den

27. J u n i 1 8 8 4 ,
8 Uhr früh, hlergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalln von Landstraß als Curator
aä kotulu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt

lm ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcfsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, an,
16. April 1884.

(1914-2 ) Nr. 1493.

Erinnerung
an Anna Komoöar unbekannten Auf»
enlhalteö und deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Land-

straß wird der Anna Komokar unbekann-
ten Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Zerliö von Podgraöeno
Nr. 2 die Klage auf Ersitzung der Rea«
lität uud Post-Nr. 413 aä Herrschaft
Mokriz sammt Anhang eingebracht, und
wird zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsahung auf den

27. J u n i 1 8 8 4 ,

8 Uhr früh, hlergerlchts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

dicsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Eurator
»ä n.etum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagte,,, welche», es übrigens freisteht, ihre
Rechlsbchelfe auch dem bellamlten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
16. Apri l 1884.

(1906—2) Nr. 2268.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika befind-
lichen Johann G l i e be von Neulag Nr. 1.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Gott-
schee wird dem unbekannt wo in Amerika
befindlichen Johann Gliede von Neulag
Nr. 1 hiemlt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Anton Gliede von Kulendorf Nr. 6 die
Klage äs prasä. 7. April 1884. Z. 2268.
M o . 250 fl. eingebracht, worüber die
Tagfatzung auf den

30. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Eisenzopf von Altlag
Nr. 39 als Curator aä uewm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelft auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Gotlschee. am
14. April 1884.

(1900—2) Nr. 3260.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Anton Salmiö jun. von Adelsberg gegen
Agnes Zelc von Slavina M o . 1200 fl.
s. A zur neuerlichen exec. Versteigerung
der dem Executen gehörigen Realität
Urb.'Nr. 251 ' / , aä Adelsberg die Tag-
satzung auf den

3. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags um 11 Uhr, hieraerichts mit
dem Beifügen angeordnet, dass hiebei die
Realität auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden himangegeben
werden wird.

Das Schätznngsprowkoll. die Feil«
bietungsbedingmsse und der Grmidbuchs-
Extractbogen liegen zur Einsicht in der
Amtskanzlei des genannten k. k. Bezirks-
gerichtes auf.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
Mai 1884.

^1911—2) Nr. 1311.

Erecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
llmtes Landstraß (nmn. des hohen k. k.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Franz Zagorc von Altendorf Nr. 14
gehörigen, gerichtlich auf 1225 f l . geschätz-
len Realität uud Urb.'Nr. 166 aä Stifts-
herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
6rei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

2 5. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
erstl'u und zweilrn Frilliietung nur um
oder über dem Schähullgsweit, bei der
dritten aber mich unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc.Vadillm zu Handen der
L'citations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrototoll und der
Gnmobuchscxtract können in der dies»

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
24. März 1884.

(1916—2) Nr. 1541.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr . I oh .

Mencinger in Gurkfeld (Vormund der mj.
Karl und Anna Koceli) die exec. Verstei-
gerung der dem Mart in Iuratovac von
Novoselo gehörigen, gerichtlich auf 280 f l .
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 209 aä
Herrschaft Thurnamhart bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf dm

30. J u l i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vcidium zu
Handen der Licitationscommisswn zu "<
legen hat. sowie das Schätzm'gspro okoll
und der Grundbuchs^ct ".men m de
dicsgerichtlichen Reg.stratt.r emgesehm

" " ^ " ' k . Vszirksgericht Landstraß, am
I I . April 18S4.



beginnt boi dor „Rose", Judengasse, dor
Ausschank dos borühmton

Sommer- oder Lagerbieres
(1930) aus dorn btirgerliohen 2—2

Brauhause in Pilsen.
BeiC, Karinger in Laibach:

Fischereigeräthe
vorzüglichster Qualität, in- und ausländischos
Fabrikat allor Sorten Fischstöcko und Forol-
lonruthen, oinfachor und Doppolangoln, go-
klüppoltor Schnüre aus englischem Hanf
und chinosischer Soido, raontiortor Fisch-
zeuge, Lachsfäden allor Qualitäten, Wirbeln;
Holz-, Kautschuk- und Mossingrollon, Lan-
dunganotzo, Fischkörbo und Lagein, Forollcn-
poit8chon und Vorschläge, Sehwimmstoppoln,
Bloiolivon, Lösogaboln, kiinstlicho Ködor,
naturgetreu, als: Bionon, Wespen, braune und
rotho Käfer, Heuschrecken, Würmor, Frösche
und dorgl. Insocton, Kautschukfischo und
e c h t englische Kunstmücken für Forollon-
und Aschonfang jodor Saison, Apparate zur
künstlichen Fischzucht, (1837) 3—2

Preiscouranto franco. Bestellungen wor-
don bostons ausgeführt.

: ^ j j Ä Haarwuchs- jp

o 1 JjSbjR&h vorzüglich zum Kopf- [o
o WTkf^jÄfljISIundBart-Haarwuchs,:H>

: Chines. Haarfärbemittel |
« znm Färbon der Haaro, ]/.2 Flacon 1 fl. t

l XJIfonese :
5 gegen allo Hautunroinigkeiton, •'<>
* '/„ Flaoon 1 fl. f

* Oriontal. Extracts
« entfernt sofort Bartspuren boi Damen otc. s>
• 4 Flaoon 1 fl. j£
« Dankscbroibon sind im Dopot ein- <>
• zusolioi). (1888) 6—1 j°

• Rothe & Co., Berlin. J

: Depot in Laibach bei Ed. MabrJ

E i n e P a r t i e

Heu
(1961) 2-1 ist proiswürdig

zu verkaufen.
Näheros boi Georg Auer, Laibaoh.

Barth. Žitnik i
| Schuhmacher |
I Preschernplatz, Laibach §
w ompüoblt sein neu angefertigtes grosses ß
| (1790) 16-4 Lager von $

I Herren-, Damen- undf
I Kinderbeschuhung §
w in jodor Form und Grösse. Š
H Bestellungen nach Mass worden modern, fy
H solid und billigst ausgeführt, Aufträge fi
ö von aussen schnollstons offoctuiert. $

8in lUißnßt iiinufßiifdiiißiifßi: ]
Ucfevt auch uaeft ber SJiroütiij gegen mo=

uatlidjc (1447)10-10

Aatensafiftingen
aw*\d)Ucfilid) bessere öottintfl

Herren-ü.Damenkleider
työf)ten ^retfen unb coutauteu söcbin
guiiflcn. $üv teste Stoffe unb oebteoene
Arbeit biirflt bn£ feit bieleu Soijren fcc,
ftel)enbe beste Renommee beS @cfd»äftc3.
SBäkrcS nebst SßretScourant jebem S3e=

steiler brieflich.

ffonfectfon«8cpp 9W- SBoIf
raißii, ilaiistliitfecjlcaße 3k. 25, I

WohnungsänderuDg.

Dr. J. Kapler
k. k. Bezirksarzt

wohnt nun

im Virant'schen Hause
zur ,Sternwarte'

und ist täglich von 8 bis 9 und
von 12 bis 1 Uhr zu sprechen. I

^ _ ( 1 8 8 8 ) 2 - 2 _ _ _ ^ ^

%Cr/š3 fill

O S kr.
kosten 1 Paar gute

Damen - Glacehandscliuhe
"M" °-5 bei J. S. Benedikt

zur ,(Spinnerin am Krouz", alter Markt.

Gasthaus-Uebernahme.
Ich booliro mich hiomit anzuzeigen, dass

ich mit 8. Mai d. J . das Gasthaus

.Bierquelle'
übornommon habo. Ich wordo stets bemüht
sein, moino geehrten Gäste durch gute,
schmackhafte Kücho, vorzügliche Getränke
und aufmorksamc Bedienung in jodor Be-
ziehung zufriodon zu stellen.

Im Ausschanko sind;
Grazer Schretaer-Bier das Liter ä 24 kr.

„ I» 8/l0 M ^ 8 „
Alter schwarzer Borbonda „ ä 48 „

„ echter Luttenberger „ a 40 „
Rother Ziselier „ ä 36 „
und verschiedene Bouteillen -Weine.

Porner ompfehlo ich Mittags - Abon-
nement zu mässigon Proisoji und vorzüg-
liches (JabelfrUhsttick. (1925) 8-2

Um zahlreichen Zuspruch bittot
liochachtungsvollst

HlvCarie 2^Eed.T7-edL-

I Adolf Eberl I
Schriftenmaler, Bau- u. Möbelanstreicher, Lackierer.

Eigene Fabrication von Oelfarben, Lack nnd Firniss.
Verkauf en gros & en detail.

Laibach, IVXarionplatz;
(1414) nächst der Franzensbrücke. 17—G

Anzugstoff
nur TOB haltbarer, ßutor Schafwolle, ftir oiuon mittul-
gowachbuuou Manu 3,10 Meter aut olnon Anzug um

fl. 4,96 8. W. aus Kiitor ijchafwollo ; um
i) 8,— ii n n l)OBBoror n „
„ 10,— n * » feiner „ „
„ 12,10 „ „ „ ganz foinor n
BolSO-Plalds per Stück fl. 4, 5, 8 und ü. 12.

Hochfoino An/.ütfo, Hoson-, Uebor/.iolier-, Rock-,
llogouniiiutolstoffo, TUffI, Loden, Commis, Kamm-
garn , Choviotg, TricotB, Damon- mid Billard-
tüuhor, Poruviona, Doskin£ empfiehlt

Joh. Stikarofsky,
gegründet 1SC6,

I r 'a,ToiJ.lcs-3iTl.ed.©xla.g'a l s x E i - ü - r m .
Mustor franco. MuBtorkartou für dio Horrou

Sulmcklorraoiator nnfranilort. ITachnalifflosondangsn
Ubcr fl. 10,— banco. Da violo p. t. Kundon mir
das Vortrauon »chouken uud vorziohou, Sto£fo
zu boatolloti, ohno vorhor Mustor gouohon zu
halieu, bO LOhmo ioh derartig boatollto Warn
im uichtconvouiorouden FfUlo rotoor. Muator von
Buhwarzum Poruviou und Dosking konnou uiulit
Koaaiult worden, da dio lioatelluug rein nur oiiio
Vortranon3iiaeho ist. — Da ich bei meinom Wclt-
g«8u)iust« tuglicU Hundorte Briefe erhalte, ao
vrordon die p . t. Kundon geboten, Ihre AdrosSfl
w ' ;VJ£ n w ««e«fc« und womügllch das Borufon
aut irühore Cortocpoudonion in vormoldon, da das Nach-
vorbundontt1"11 mit 8 — ^"£"17

Corroapondonion w o r d o n a n K e nommon in lout -
«chor, ungariBchor, boUmiaohor, p™ ,"iBchor Ua-
lienmehor und frunnOBiacber Bpracho

Ein

Verkaufsgewölbe
auf sehr gutem Posten, wo gegenwärtig ein
Galantoriogeschiift botrioben wird, ist von
Michaeli an billig (1024) 3 2

zu vermieten.
Näheres im Comptoir

Krisper & Urbane, nnter der Trantsche Nr. l

STEPHANIE -ESS-BOÜQÜET 1

^^» I l *| • I

Egalisier • Drehbänke
neuester Construction, aller Dimon-

sionon, stots am Lagor.

Maschinenfabrik E. Dania,
Wien V., Rampersdorfergasse 7.

Preiscouranto franco und gratia.

.Bau- und Galanterie-Spengler und i
Metalldrucker in Laibach

| liefert Wasser-Closets, gut, dauerhaft C
i und billig, mit 2jährigor Garantie; guss- IJ
J eiserne KUchen-AusgUsse; Horstollung n
I aller im Baufach vorkommenden c

Spengler-Arbeiten)
f sowie Reparaturen und Anstriche; |i
> hält Lager und übernimmt Bostollungon |J
l auf allo in Kliehe und Haushaltung |
I Torkommenden Blechwaren ; hübsche |

unfl billige VogelkUiige. |
Aufträge nach auswärts werden pünkt- $

]\ (3290) lieh und solid ausgeführt. 40 |

7 M/\ JohftRRjfifcSj
^ Ä W « ; Hatel .jEuropa".'
ST ^HH^I (ii-oššte ÄUKwahl j
<§ 4BiriJj<|| von NühniaNchinen! !

Triester

Ciuialbi
Triest.

Die Triester Commerciafbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
Stücken in Gold init der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Weitpapiere u. Waren
in den obgenannteu Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (56) 52--19

Dr. Hartmanns

Auxillum,
bostbowährtes Heilmittel gegon

Harnröhrenfuss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
ein strong nach medicinischon Vorschrif-
ton boroitotog Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohnö Folgekrank-

^SSSBSJ^ heiten, frisch ontstan-

ms t jjeF^E» altete grundlich und
[HH ' W B ent8prochond schnell.
« g v WjhsJ Ausdrücklich vorlango
^ ^ f »§§«% m a n ^ r- Har t mann 9

Wfn&Str Auxi l ium für Horron
ü r 2 ^ odor für Damen, und ist

dasselbo sammt bolchrondor Broschüro
und einer zu einer Consultation in der
Anstalt dos Herrn Dr. Hartmann boroch-
tigonden Kar to in allen grösaoron Apo-
thokon um den Preis vou fl. 2"80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., L, Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Horr Er. Hartmann ordiniert

von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in seiner
Anstalt, und wordon dasolbst auch ferner
wio bishor allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten , insbosondoro Mannesschwächö i
nach üboraus glänzend bewährter M°"
thode, ohno Folgoübol, Syphilis un(l

Geschwüre allor Art bostons geheilt. M°"
dicamonto wordon in discrotestor Wpis°
bosorgt. Honorar massig. Auch brioflic'1-

Wien, Stadt, Sei lergasse Nr. II-
Depot in Laibach boi Herrn Juj.

v. T r n k o c z y , Apothoker. (ld4J> ^



RÄKOCZY
BITTERWASSER I

unalysiort und bogutachtot durch dio Landes-Akademie in Budapest, Professor H
Dr. SUJlzel in München, Prof. Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tlcliborn« in •
London, wird von Prof. Dr. Gebliardt in Uudapost und neuestens von Prof. Dr. H
v. Rokllnnsky-Iunsbruck, Prof. Dr. Zeissel-Wion, und Prof. Dr. Sisrl-^tnti.^art. •
suwiu undoron Capucitiiteu dor Medicin infolgo hoheu Gehaltes un Lithion •
busoiulors ltei hartnäckigen Loidon dcrVerdauunKN-Organe und Harnl)esehwerd«'H •
orf'oltf reichst an»mvomiot und gogon audoro bokannto Bitterwässer insbosondors H
vorzüglichst empfohlen. H

Vorrüthig in allen Mineralwasser-Handlungen und den moisten Apotheken •
in stots frischer Füllung. Ersuoht wird, ausdriioklioh Ofner Rakoczy •
zu verlangen. (1541) 20—9 •

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest. I
•*— - ——^^—^^^M

i; Zur Capitalsanlage besonders geeignet. %
i Sproc. Pfandbriefe i

\ Oesterr. Central - Bodencredit - Bank jj
i gesetzlich als pupillarsicher und cautionsfähig *
^ anorkiuint und statutonmässig durch llypothekarforderun^en gedeckt, und M
¥ haftet für diosolbon übordios das Actiencapital von vier Millionen Gulden. \k
k» tä0T Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. ~*ö ^
J Ausfühvlicho Proapeote gratis und franoo. ffl
\ PBF* Wir erlassen dioso Pfandbriefe provisionsfrel "**Hi ffl

| genau zum amtlichen Börsencourse ä 100 % »
\ grössoro PoHton otwas billigor. (1240) 20—15 ^
y "Wechslergeschäft der Administration des Ä
\ WIEN T V T o V O n V u CH.COHN M
l Strobelgasse 2 ^ l T ± e i L r U . l Wollzeile 10. ffl

Big 1. Juni und vom 1. September Wohnungatarif um 25 % herabgesetzt.

in KROATIEN (Post- und Telegraphen-Station).

Dieser Badeort ist von der Steinbriick-Sisseker Bahnstation Zaprešič 3 und von der
Südbahnstation Pültschach4'/ü Stunden entfernt. Die 30 bis 35° R. erreichenden Akrato-
tliermen dieser Anstalt sind unübertrefflich in ihrer hervorragenden Heilkraft bei Gloht,
Muskel- u. Gelenksrheuma und deren Folgeübeln, bei Ischias, Neuralgien,
Haut- und Wundkrankheiten, chronischem Morbus Brightii, Lähmungen,
pathologischen Prooesaen der weiblichen Sezualorgane u. s. f. Die Curanstalt
ist vom 1. April bis Ende Oktober geöffnet, und entsprechen die grossen Bassins,
Separat-Marmorwannen und Douohe-Bäder, die Galdarien (Schwilzkanimern),
die Anwcndiiun der Massage, die Apotheke etc. den neuesten Heilprincipion; die Woh-
nungen, Restaurationen, die Speise-, Kaffee- und Billard-Salons, Cursalon
und Curmusik, Parkanlagen, Bibliothek u. s. f. bieten jeden modernen Comfort
im vollsten Masse. Vom 1. Mai an verkehren Postomnibusse mit unbeschränkter
Personen-Aufnahme zwischen hier und der Bahnstation Pöltsohaoh, nach Ankunft
ties Wiener Poslzuges 9'/2 Uhr morgens. Fahrpreis 3 fl. per Person. Zu jedem
andern Zuge stehen comfortable Fahrgelegenheiten zur Verfügung. Vom 1. Juni an sind
in ZapreSic" bei Ankunft eines jeden Zuges Wagen nach Krapina-Töplitz zu haben. An-
fragen und Aufschlüsse über den Curort ertheilen die Badedirection und der Badearzt Sa-
nitätsrath Dr. Edgar Ritter v. Aigner daselbst. — Badebroschüren sind in allen
Buchhandlungen, Prospecte bei der Direction zu haben. (1553) 3—3

Krapina-Töplitz im April 1884.

I -K. lc. concossioniertos

I Universal-Speisen-Pulver
t des l > r . C r ö l i s in W i e n . ^ $

(Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). SJJ
H Diätoti9cho8 Mittel; bisher unerreicht in seiner Wirkung auf dio leichtere
I Lüslichkoit (insbosondoro) schwor verdaulich or Spoison, dio Verdauung und Blut-
I reinigung, dio Ernährung und Kräftigung des Eörpers. Dadurch wirkt os bei täglich
I zwoimaligotn und liingor fortgesotztom Gebrauche mittolbar boi: VerdauungBSChwäche,
I Sodbrennen, Anschoppungen der Bauoheingeweide, Trägheit dor Gedärme, Glieder-
I schwäche, Katarrhen des Magens odor Disposition zu aolchen, Hämorrhoidal-
I leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbaucht, chromsohon HautauBschlägen, periodicchom
I Kopfschmerz, Wunn- und Steinkrankheit, Verscnleimung, in dor eingewurzelten
I Gicht und in dor Tuberculose.
I Boi Mineral-Wassercuren Inistot es sowohl vor als während dos Gebrauches
I dorsolbon sowie zur Nachcur vorzügliche Dienste.
I Zu haben in den meisten Apotheken und Droguengesohäften der
I österr.-ungar. Monarchie.
I Centraldepot (Postversendung täglich):
I WIEN, Stephansplatz Nr. 6 (Zwettelhof).
I Prois oinor grossen Schachtel fl. 1,26, oinor kleinen 84 kr. ü.W.
I 8 ^ " Daa p. t. Publicum wird goboton, ausdrücklich Universal-Spelsen-
I pulver des Dr. Gölis zu vorlangon und gonau unsoro protokollier to Schutzmarke
I zu beachtou. ~*« (423) 12-4

' ^.yäo'lflWI'i^»IIBniMllMIOi UMS.

| Empfehlenswerte Anlagepapiere'
ersten Ranges: j

3proc. Los-Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt, jährlich /
6 Ziehungen, Haupttreffer fl. 50 000, *

4proc. Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt, |
4'/2proc. dto. „ dto. ^
5proc. dto. „ Pester Ungarischen Commercial-Bank, |
5proc. dto. „ Ungarischen Hypotheken-Bank, s

g-ean-a-u. Z-O.XCL j e ^ x r e i ü ^ e x a . T a g r e s c o i a - r s © |
. zu haben bei \

J. O. Mayer, \
v Wechselstube, Laibach. I



I po.t. Altberühmtes Schwefelbad Telegraph. <

I Warasdin - Töpliz
<] CXSZroa/tiexi). ;
J Von dor SUdbalinstatiou Csakatburn 21/« Stunden entfernt . Separat- '•
51 und Stollwagonverkohr. Dio 45° R. helssen Quellen und das Sclnvefelmoor von |
ß unübertroffener Wirkung' boi Rheuma, Gicht, Gclenksletden otc. Trinkeur s
ll bei Brustlelden. Ouraustalt mit alloui Comfort Aerztlicho Auskünfte orthoilt §
«1 D r . A. F o d o r . Prospecto veraondot gratis jsE
| j (1526) 6 - 3 die Badeverwaltung. ;|

1 Dank und Anempfehlung. |
| | Der ergobonst üofortigto dankt seinen p. t Kunden für das l||ii
wj ihm bishor geschenkte Zutrauen und empfiohlt zur Saison sein wohl- 1 , ;
[I assortierte» Lagor von l i ;

S Damen- und Herren-Sonnenschirmen |
lit in überraschend echönor und grosser Auswahl, in oinfachor wio auch 1
11 ologantestor Ausstattung, zu billigsten Proison; ferner I

Regenschirme j
in orschöpfondor Auswahl aller Grössen und Stoffgattungon, als: )1,.
Baumwolle, Alpacca, Cloth, Botany (Rosshaarstoff), Halbseide, #/;;
Seide, Double-sace-Selde etc., sowohl auf gewöhnlichon wio auch l ( |
auf don so rasch behobt gowordonon praktischen Ä'K»

PatBnt-Automat-Gestellen |
in uiit modornen Stöcken zu billigsten Proison. [(ifi!;
11 S p e c i a l i t ä t e n , in Regenschirmen: Patent-Selbst- l l ;
m offner, Patent- Selbstschliesser, zerlegbare Koffer schirme, 1 1
I Schirme mit Tltanla-Stock, auf (Joldgestell sind stots vorräthig. Mi]
ftl Das Uoborziohon und Eeparieron wird schnollstous und billigst # |
II besorgt , Bestellungen vom Land« auf einzelne Schirrao wordon l|ji
ill genau nach Angabo gegen Nachnahme prompt offoctuiert. m>\;
/1 Wiodorverkäuforn stehen ausführliche Preiscourante auf Vor- M\\
I langon franco zu Diensten. (1324) 8 5 |lf|

I I,. Hikuüeli (
I Regen- und Sonnenschirm - Fabrikant 11 j
| Laibach, Rathhausplatz Nr. 15. ff

Ziehung schon am 15. Mai. Ziehung am 26. Juni. I

Promessen Lose
auf zur I

T h e i s s l o s e ^österr- Staatslotterie
u ; A * 7AAAAA 1. Haupttreffer fl. 60000 I
Haupttreffer fl. 100000 i \ H. zoooo i

ohno Steuerabzug ^ „ j | 10 D00 j | I
nur fl. 1,50 und Stempel. etc. etc. nur fl. 2. I

Eine Thoisspromesse und ein Staatslos I
zusammen nur fl. 3,50. (182Ü) 4 4 I

F.Ueyiiianii & c;o.
Bank- und Wechslergeschäft, WIEN, L, Wollzeile 34. I

Zu haben bei •Joset" P r o s e n z in l^atitoacli. I
—-————i———^—— I

Jt^Triest nach Newyork.
Dio grossen orstclassigou Dampfor dieser Linie fahron rogolni;'i8si^ nach den unten

erwähnten Häfen und nehm on Ladung und Passagiere zu don billigsten Preisen boi
bester Verpflegung.

Nach Newyork. Abfahrt von Triest.
„Britauitiu-, 4200 Tons, lS .Mai . ,X^ii»t Aiiärliti4. 11400 Tons, 1O. Juni .

Passage: Cajiite f l . 200. — Zwischendeck fl. 60.
Wogon Gütern wondo man sich an Sohenker & Co., Zolinkagasso, Wien. Wogen

Passagen an J. Terkuile, Genoralpassago-Agent, Via dell' Arsenale (Teatro
oommunale), Triest. (1926) 8—2

1000 Gulden derjenigen Dame
I weli'ho nach Gebrauch meiner

sowohl die Sominersprosscn wio Leberflecken und Sontieubraud als auch jodo
den Teint ontstollondo Färbung nicht verloren. Ein Tiegel 2 fl. 10 kr.

5 5 JEGj>i;i _€fc t o i r e ^
zur gänzlichen Vertilgung der Haare im Gesicht, den

Händen, Armen etc.
Dio Haaio an unliobsamen Stollon zu v«rtilgon, so dass solbo nicht whuler

wachsen, ist bis liouto ein schünor Wunsch goweson, da koin Mittel bofiiodigto,
„Aufsehen4 ' orrogt dahor moin Mittel, wolchos nicht nur die Haare vortilgt,
sondern auch den Nachwuchs verhindert, umsomohr, als ich dio volle <*a-
rautle für das Gelingen übornohmo, indem ich mich verpflicht^, im Fallo de.s
NtchtgeHngens don vollen Botrag rotour zu goben

fjßir Prois oinos kleinen Flacons 5 st., oincs grossen 10 sl. ""^ßj
Morl ininicnhon ni iaP7Oanil hostes Mittel zur Vortroibung dor Mitesser.
muuiuniibUNBi Y U d i z s a n u ^ ^ Rino S c h a ( ; i l toi i n,f,o k. -m@

„Brasilin", Haarfärbemittel ä la minute.
Gift- und metullfrei, färbt jodo beliebige Nuance von blond bis schwarz,
echt und dauerhaft. Die tnit „Brasilin" gefärbten Haare sind vom. natürlichen

Haar nicht m unterscheiden. [5011 8 - 4
Preis eines grossen Flacons 3 ji. — Versende gegen Nachnahme.

[ROBERT FISCHER, ^ " T S & A « n.

> ^ ^ ^ W I ^ ^ ÜXJ5JÖ5 JŜ 3S5̂  »^^35^
\ iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiititiiiiiiiir 0 • • m iiiiiiiiiiiiiiiiniii im #J

I I Eröffnet ami 1,111] U A T I I. Mai 1884.1 X
W i i i i i i i i i i i i i i i i n i i i i i i i i i i i i i i i i i i A S m M V m Mm W A i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i iMi i i i inTi 'jM

r Jodbad in Slavonien (Požeganer Comitat) jj
l( mit vorzüglich eingerichtetem Hotel. J)l
K Ir*ost- und Telegi'aplieii-Station. M
K Südliohe Lage, mildes Klima. •
kr Dio 51° R. hoisso Jodquello findet vorzügliche Anwendung boi allen Arton VJ
n von scrophulösen Leiden dor Haut und der inneren Organo, bei chronischem £u
\ ltheumatismus, boi Gicht, harnsauror Diathoso mit Anlagen zur Stoinbilduug, i f
If voraltoton organisiorton Exsudaten der Bockonorgano, boi Erkrankungon dor Sm
n Soxualsphävo, Syphilis, Vorgrössorungon und Anschwollungon dor Lymplidriison, fl
K Knochonauftroibungon, boi chronischen Katarrhen dos Magons, des Darmcanals ii
| / und der Blase. %U
n Als Badoarzt fungiert k. Sanitätsrath Dr . H e i n r i o h K e r n , senior or- fl
K diniort auch k, Sanitätsrath und Landos-Spitulsdiroctor Dr . A J Gre t ror iö M
V aus Pakrac. %U
h Auf tolographischo Anzeige sendot dio Badoverwaltung bei bestimmtor #S
K Angabo dor Ankunft halbgodockto Wagen nach Bares, Alt-Gradiska und Sissok JR
J Jodwasser-Verschleiss boi L. Edeskuty, Multoiil & Wille und U
[I Kinmerliug & Rabsch in Budapest; S. Ungar in Wien: Aruzliu. Apotheker ffl
K in Agram; J. «obetzky in Essek. I I
j# Don nouoston Prospect sondot und jedo woitero Auskunft ortheilt die W
Ä (1498) 3-3 Badeverwaltiinf/ in Upik. «9



Karl Kauschegg, Laibach I
ompfiohlt «laa vou dor chomischen Fabrik Hoyer & Ktlhn, vormals Gustav Schallehn, I
Vv'ion, X., orzpugto (1920) 2 0 - 1 I

Dr. H. Zerener'sche I

-^.ritlzxLerncLlIoiD. I
k. k. audschliossl. j>iiv. und prämiiertes, durch dio höchston Autoritäton doa In- I

und Auslandes erprobtes und nachweislich bewUhrteH Mittel, den I

%0F" Hausschwamm ~Wf I
sicher zu vertilgen und sein Wiedorcrschoincn für iinmor zu vorhindorn. I

•
I Preis einer V tü Literflasche 12 kr. •

I \ -- i I
I Kiste und Flasche retour oder billigste Berechnung. " I

Josef Stadier 1
; Bau- und Galanterie - Spengler ]

in Lail>aoli |
, Schustergasse Nr. 4 (nächst der Hradeczky-Brücke) J

^pfiohlt sich zur Uobornahtno, sowohl in der Stadt als auf dorn Lando, aller und c

' jodor in das Fach einschlagender Bauarboiten, sowohl uouon als Roparaturon, auch ,
b
 2l1 Anstrichon, unter strongstor Garantio für prompte und solide Ausführung und

$ Vorwondung dos hosten Matorialos boi üussorat billigon Proiaon. «
j Grüssto Auswahl in:

^leoh-, Laokier- und Metallwaren, sämmtlichen Küchen- und Haus- *
' Seräthen, als: Back- und Sulzformen, Kaffee- und Thee-Maschinen, <
, Schnellsiedern aller Conslnu lionen, Gullasoh-, Rostbraten- und Beef-
1 *teak- Maschinen, Douche-Apparaten, Bade-, Sitz- und Kinder- «
h sannen, Blumenspritzen, Garten-, Blumen- und Kinder-Giess-

«annen aller Grössen und Formen, Wandlavoirs, Brief kästen, Wasser-
> {Raffeln, Kannen n.Eimern, Champagnerkühlern, Kaffeebrettern,

«rot- oder Früohtenkörben, Bierkrügelträgern, Kegelbahnrefleo- '
» ^'en, Strassen-, Garten- und Taschenlaternen, Vogelkäfigen, Bo-

taaisierbüchsen, Frisierlampen, Blumenvasen in verschiedenen Grössen (

! lUltl Formen für Gärten etc. etc., Processions- und Versehens-Laternen, e
U. S. \V. U. S. W. "

zu bedeutend herabgesetzten Preisen. <
1 ̂ ger und Aufstellung von Wasser-Ciosets
I - b e s t e r Q-va.alita.t- (1540) G—5 <

j ' , Auskünfto nach Auswärts und Kosttnüberschlago prompt und franco.

S" fand dio Eröffnung dos « Š |

l MbmlbadM TSplli I
% (U ii t e r k r a i ix) m
$ statt . Post- u. Telegraphenamt, nüchat der Bahnstation Videm, Llttal, Laibach. ÖM
£ Postfahrt von Laibach nach Rudolfawert 3 sl, Gü kr. Thormo 30° R., oin Bad G ffi
| und 15 kr, Ziuiraor per Tag 70 kr., 80 kr. und 1 il. Elektrisches Bassinbad 30 kr, cjs[
ia elektrisches Wannenbad 50 kr. — Für guto Kücho, ausgezeichnoto üstorroichi- ^
? sehe Woino und Grazer ßior ist bostona go8orgt. (1791) 3—2 &t

% Kulawiz, Badearzt und Pächter, m

üniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiw

| bei Eioenkappel in Karaten §
= entdockt im Jahro 1880 im verlassenen Flussbotto dor Vollach, ist nach dor |
= Analyse von Prof. Dr. M i t t o r o g g o r oin alkalisch - muriatischor Säuerling s
= ersten Itangoa. =
= Diosoa kohlensäurohältigo Minoralwassor ist nicht nur ein angenehmes =
i und erfrisohendes Oetränk, sondern hat sich laut don vorliogondon Zeug- a
= nisson modiciHischor Autoritäton bisher als vorzüglich bowährt: S
= Boi ohronisohem Nieren- und Blasenkatarrh und Ubermässiger =
I Harnsäurebildung, bei Lungenkatarrh und beginnender Lungen- |
| tuberoulose; boi Katarrhen der Athmunga-, Vordauungs- und Harnorgano, |
I boi solbst langjährigen Blasenleiden, wo durch alle andoren in solchen |
| Füllon indiciorton Miuorulwiissor kwine Besserung erzielt wurde. (1687) 18 3 =

| Niederlage in Laibaoh: Peter Lassnik. |



Casino-Restauration.
Sonntag den 11. Mai

Eröffnung
der neuen

Kegelbahn
sowie

Jž$estsclieil>en«
Als Beste sind vior wertvolle Gegon-

ständo, davon das erste fUnf k. k. Mllnz-
ducaten.

Sorion zu droi Schaben ä 10 kr. sind
an der Cassa zu habon. (1947) 2—2

Anfang 3 Uhr nachmittags.
Achtungsvoll M. V e r h a s y .

P Wotaügs-Veräofleriiiig. ^h
| Med. Dr. Schuster j
jr wohnt (1850) 3-3 j

I Judengasse Nr. 5 jj
I I Stock. l
lib S l) r e c h s t u n d o n wio bisher von 9 d
ft) G

jb his 10 Uhr vormittags und von 3 bis n
fefjL, 4 Ulir nachmittags. T^J

GUT ^ HEIL!
Die p. t. Veroinamitglicdor dos Laibachor

Turnvoroins wordon hioinit benachrichtigt,
dass ihuon für dio koininondo Sonnnersaison
die in der

Casino - Restauration
befindliche (1%.H)

Kegelbulin
von heute ab jeden Samstag Abend

zur Verfügung steht. Anfang 9 Uhr.

Für Damen
resp. Hausfrauen!

Boohro mich anzuzeigen, dass oin

für dio

amerikanische

Brillant Glanzlingelei
eröffnet wurde und solclio in oiner Loction
von 2 bis i\ Stunden gegen iniissiges Honorar
gründlich gelehrt wird. (1921) fi-l

Hochachtungsvoll

Theresia Foregg
Doutschor Platz Nr. 7, 111. .StockBilligste Fensterkarniessen

ä Studs: SO 3sr. (irao)-s-3
bekommt man nur in A. L. Götzl 's Bildhauerei, Rosengasse 21.

Zu vermieten:

Ein Monatzimmer
mit freiem Kingango, mit oder ohne Möbel,

in der Nähe des Südbahnhofes.
Auskunft: H a h n l i o s g a s s o Nr, 24,

ebenerdig links. (1835) 3—1

Eibenschützer
£•* 1> ZI ! • CJ 0 1

täglich frisch gestochen
Reitschulgasse 1, Ecke der Tü1-

(1S49) nauer Lände. 2-2

| Zur Erlangung und Erhaltung der Gesundheit
I hat sich seit joher bestens bowilhrt oino

Blutreinigungs - Cur
WGT iin Fi-übjaliro ~WE

weil durch oino solche manchor im Körpor schlumtnorndo Keim schwerer
Krankheiten aus doiusolbon ontfornt wird

Das ausgezeichnetste und wirksamste Mittel hieza ist
J. Herbabny's verstärkter

i t̂ CMTj. mit iifci '*• " e i ' " ) a ' ) I I ) ' ' s verstlirktur S;irs;i|>:irilln-
llJlffllllilJjiaJfl^I ^ . v r u P w i r k t gelinde auflösond und in hohom (jirado

SlfcEK^nPH.jgftaH§ blutvorbossornd. indem er alle scharfei: und krank-
MlKSS K S S S H I BiHli haften Stoffo, die ilas Blut dick, fasorig, zur raschon
"* E f l & ^ ^ ^ n C f r a P Circulation untauglich machen, aus demselben ont-
S E H | fpetfW | B | J | £ ^ ' r i | t , sowio alle vordorbenon und kraukhiiften Säfte,
^HB& S^y^tw.jBB 5 angehäuften Schleim und Gallo — die Ursache violor
s ^ ^ * * * ^ ^ ^ ~ * ^ ^ S Krankhoiton — auf unschädliche und schmerzlose

l*J—• ri1"» W eise aus dein Kurpor abscheidet.
Soino Wirkung ist deshalb oino a u s g e z e i c h n e t e boi H a r l l c i n l f r k e i i , boi

B l u t a n d r a n g nach dorn Kopfe, O h r e n s a u s e n , Schwinde l , Koplscinn; rzen,
bei Gicht- und HJiinori 'holdiilieideii, boi MiigcnversehltMinuns', sohleci i ter
Verdauung 1 , L e b e r - und Milzuuscliwelluug-en, ferner »oi DrUscnauHcInvcl-
l u u g e n , b!>sen F l e c h t e n , Hautausscl iHigen.

Preis einer Origlnalflasche sammt Broschüre 85 kr., per Post
15 kr. mehr für Emballage.

y^*" Jede Flusche muss obenstehende Schatzmai/,e afs
Zeichen der Echtheit tragen. *^|2

Central -Versendungsdepot für die Provinzen:

Wien, Apotheke zur „Barmherzigkeit"
des «X. I I < : M ' l > i x l > i i y

Neubau, Kaiserstrasse 90, Ecke der Neustiftgasse.
Depots senior bei den Herren Apothokorn; für L:iib;ieh: J Swoboda,

G. Piccoli, J. v. Trnkocz}'. l'ornor Donots in Clüi: .T. Kunforschmied, Haiiiu-
biich's Erbon; Flume: Č. Silhavy, ü . Piodam; Kla^ensurt: W. Tbiirnwuld,
P. binibachor, J. Koraottcr; Kudolfswert: D. Rizzoli; Triest: (!. Zanotti,
(\. Foraboschi, J. Serruvullo. E. v. Gontonburg; Villaeh: F. Scholz, Dr. V, Kumpf,
Völkermarkt: J. Jobst; Wippach: A. Konoöny. (1573) 12—4

V J

§ K k, priv. wechselseitige Brandschaden- ^
i Versicherungsanstalt in Graz. 1
I ~—" " J
^* Dio gemäss der Bestimmung doa § 92 der Statuten stattfindondo \

| ordentliche Vereinsversammlung I
J5T wird zufolgo dos Vorwaltunjjsrathsboschlussos vom 30. April 1. J. j

•1 am Montag den 9. Juni 1 8 8 4 |
Sj] mit dem Beginne um 10 Uhr vorm. in der Landstube in Graz \
"J5^ abgehalten werden. f
J | | Hievon worden in Gomässheit dor Bestimmung dos § 94 der Statuten 2̂
•5* aussor den beroits persönlich oingeladonon, die Gesammtheit der Voroins- tS
Jyl theilnehmer ropriisentiorenden Voroinsabgoordnoton auch die p. t. Horrort Vereins- U?
ii J theilnohmer mit dorn Boifügen in Kenntnis gosotzt, dass für diesolben die Be- 1
Jjl rathungon der Voreinsvoreammlung nach § 99 der Statuten öffontlicho sind und \
H J nur iibor Beschluss der Veroinsrorsammlung einzelne Gegenstände in geheimer i
ijj S i tzung verhandel t worden können. ß
^5? Das P r o g r a m m der Vorhandlungsgogonständo für diese Vereinaversamm- ra
| f [ j l u n g ist folgendes: 9
•—- 1 ) Rechenschaftsber icht s a m m t Rcchnungsabschluss für das 55. Verwal- |
J * tungsjal ir l8H'.i und A n t r a g rücksicht l ich dor Vorwondung dor Go- I
jj*> barungsüborschÜ88o. g
rsn 2.) Bericht der Rechnungsrevisoren über dio Prüfung der Jahresrochnung ^
=31 pro 1883. 1
TS 3.) Voranschlag für das Vorwaltungsjahr 1884. _ i
Jjj 4.) Boricht über die von wochseleditigen Versicherungsanstalten bnab- 2
•JS sichtigto Gründung eines Thoilungsvoreiuos. | |
i J | | 5.) Wahl dos Vorwaltnngsrathos und seines Präsidenten. *a
rrm, 0.) Wahl von droi Rochnungsrevisoron und oines Eraatzrovisors. j
J! • Graz am 10. Mai 1884. J

H DDIrectlon 1
^ j der k.k. priv. wechselseitigen Brandschaden-Versicherungs- 1
J3 anstalt in Graz. |
T~? (Nachdruck wird nicht honoriert.)
si

, C.kr, priv.vzajemni zavarovalni zavod i
• zoper skodo po ognji v Gradci, I

Vslüd določbo § 92 pravil bo lotno \m

} redno društveno zborovanje I
po aklopu upravnega sveta z dnö 30. aprila t. ]. M\

^ v ponedeljek dnč 9. junija 1 8 8 4 Tji
1 koje se prične ob 10. uri dopoludne v deželni hiši v Gradoif ^ä: w
^ _ l o so vsled določbo § 94 pravil razon društvonim poverjonikom, koji HO | > i
|] bili uze osobno rabljeni in ki reprozontujojo colokupnost društvonikov, naznanja |L|]|
j tudi p. n. gospodoiu društvonikoiu s dostavkom, da .so za isto ])osvotovanjii > ^

društvenoga zborovanja po § 99 pravil javna in da se lo vsled ukropa drus't- \ift\
vouoga zborovanja tuoro o posamičnih prodmotih razpravljati v tajni seji. S r !

;j Dnevni red obsega naslodnjo prodmete, o kojih so bodo razpravljalo v L̂ JJI
^ torn zboru, in sicor: Jg5*

' p!
1.) Računsko poročilo z raeunskim zaključkoni za 55. tipravno loto 1883 jji<i

in predlog glcdö vporabo premožonjskih probitkov. [ĵ JJ

p 2.) PoroeilO( računskih preglodovalcov o proglcdu letnoga računa za jjjjj

3.1 Proračun za upravno loto 1884. fljtjj
• 4.) Poročilo o delivnoui druätvu, kojo namoravajo ustanoviti vzajemni za- J ^ l
'& w varovalni zavodi. [j«1
•< 5) Volitov upravnega sveta in njotuu predsodnika. iMjl

ü.) Volitor treh racunskih preglodovalcov in jodnoga namoKtnika. , |>j
- V Gradci v dan 10. muja 1884, gi!

) Ravnatelöstvo |l
' c. kr. priv. vzajemnega zavarovalnega zavöda zoper škodo pj
\ po ognji v Gradci. j|j

(i93i; &\
(F»on»tislt «e ne plača.) |jjjj


